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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

14610

Auf einem östlichen bis südöstlichen Steilhang einer Weidefläche hat sich ein ruderalisierter Sandmagerrasen ausgebildet. Der Standort ist 
mesotropher, mäßig trockener Sand. Als Rote-Liste-Art kommt auf der Fläche die Grasnelke vor.
Da es südlich des Trockenrasens z. T. Offenbodenstellen gibt, ist eine Gefahr durch Überweidung nicht auszuschließen.
Die direkte Umgebung des Biotopes ist eine intensiv beweidete Grünlandfläche.
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Festuca trachyphylla Hieracium pilosella Rumex acetosella

Bromus hordeaceus Capsella bursa-pastoris Erodium cicutarium Geranium pusillum
Ornithopus perpusillus Potentilla argentea

Achillea millefolium Armeria maritima elongata Carduus nutans Chenopodium album
Galium mollugo Hypochoeris radicata Knautia arvensis Lolium perenne
Ononis repens Taraxacum officinale Trifolium arvense


